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4 BERICHTE DES BÜRGERMEISTERS

an einem Strang zieht. Durch vorausschau-
ende Finanzpolitik aller Ressorts und der 
GemeindemitarbeiterInnen haben wir es 
2014 unter die 250 am besten wirtschaf-
tenden Gemeinden Österreichs geschafft. 
Das erreicht man aber auch nur mit sehr 
guten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern.

2014 wurde wieder eine Gemeindeumfra-
ge durchgeführt und es hat eine sehr große 
Zufriedenheit mit den Leistungen, Ange-
boten, dem Service und eben auch mit den 
Gemeindemitarbeiterinnen und Gemein-
demitarbeitern ergeben. Mehr Details zu 
dieser Umfrage erfahren Sie auf Seite 10.

Auszeichnung für Jugendarbeit und Ge-
meindejugendrat
Unsere Arbeit wurde schon wie sehr oft 
ausgezeichnet. So haben wir vor Weih-
nachten die Auszeichnung zur Jugend-
freundlichen Gemeinde erhalten. Auftrag, 
in dieser Richtung weiter zu arbeiten. Das 
nächste Projekt wurde bereits gestartet: 
der GEMEINDEJUGENDRAT.

20 junge Menschen aus Wilhering wer-
den nach dem Zufallsprinzip eingeladen, 
in einem ersten Workshop begleitet von 
der SPES Akademie und ohne Beisein der 
Politik ihre Wünsche, Anliegen, was sie so 
spüren, hören oder selber erleben, zu for-
mulieren. Sie sollen ihr Lebensumfeld sel-
ber mitgestalten.

Der Jungbürgerempfang, der im Frühling 
immer stattfindet, ist ebenfalls ein Signal 
an junge Menschen, die Gemeinde selbst 
und die Politikerinnen und Politiker näher 
kennenzulernen. Wir stellen vor, wie und 
was in der Gemeinde wann geschieht. 

Bald findet auch wieder „Kunst im Gwölb" 
statt, wo wir Wilheringer Künstlerinnen 
und Künstler vor den Vorhang holen. Ich 
habe vorgeschlagen, dass wir auch die 
handwerklichen Künste mancher Leuten 
in einer kleinen Gewerbeschau in diese 
Veranstaltung einbinden.

Ortsentwicklung von Schönering
Ende 2014 war die Ortsentwicklung von 
Schönering ein sehr wichtiges Thema. Die 
Gemeinde hat mit der Abteilung Orts- 
und Dorfentwicklung zu einem Infor-
mationsabend im Pfarrheim Schönering 
eingeladen. Herr Josef Fürnhammer, Re-
gionalmanager für Dorfentwicklung, wird 
uns bei diesem Prozess begleiten. Nach 
den ungefähren Vorstellungen, was in 
Schönering an Entwicklung möglich sein 
soll, war die Bevölkerung eingeladen ihre 
Sichtweisen und ihre Wünsche in Arbeits-
kreisen festzuhalten.

Die wichtigsten Themen waren:
• Ein ordentliches Zentrum – sprich Dorf-
platz - erhalten oder schaffen.
• Die geplante Verdichtung an Wohnraum 
im Zentrum soll verträglich ausfallen. Dar-
aus resultierend: ein Verkehrskonzept  mit 
Verkehrsberuhigung und eventuell ein 
Parkleitsystem haben große Priorität.
• Genügend Freiräume und Spielflächen 
• Ein öffentliches WC und einige Wünsche 
mehr.

Es war auch spürbar, dass die Bürgerinnen 
und Bürger der Pfarre die Dinge sehr rea-
listisch und kooperativ sehen. Alte Orts-
kerne sollen wieder belebt werden und 
die Wohnqualität soll dabei nicht zu kurz 
kommen. Genau wird auch erkannt, was 

leistbar und was in welchen Zeiträumen 
umsetzbar ist. Wir werden den Wünschen 
der Bürger entsprechend noch vor dem 
Sommer eine Zusammenkunft einlegen 
bei der Herr Fürnhammer  seine Analyse 
präsentiert,. In dieser Analyse werden die 
wichtigsten Themen aufgelistet und in 
weiteren Arbeitskreisen weiterentwickelt.

Jetzt neu:

Italienischer Abend

Jeden Freitag 

um 19:00 Uhr

Herr Pfarrer Johann Kaserer, ein rüsti-
ger 75 er!
Wir gratulieren Herrn Pfarrer Johann Ka-
serer zu seinem 75 igsten Geburtstag und 
wünschen ihm viel Gesundheit und Kraft. 
Wir wünschen ihm, dass ihm auch weiter-
hin seine weithin bekannten Worte an die 
Kirchengemeinschaft und an die Gesell-
schaft wie bisher über die Lippen kom-
men. Sie geben vielen Menschen Kraft und 
regen zum Nachdenken an.

Ihr

Pfarrer Johann Kaserer
Foto: www.schoenering.at
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